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Empfehlung der ZKBS zur Risikobewertung von Weissella confusa 

gemäß § 5 Absatz 1 GenTSV 

 

Erst 1993 wurde Weissella als neues Genus der Familie der Leuconostocaceae von anderen 
Lactobazillen abgegrenzt und umfasst gegenwärtig ca. 11 Spezies, zu denen auch Weissella 
confusa (Basonym: Lactobacillus confusus) gehört 4. Dieses Gram-positive, Katalase-negative, 
kokkoide Bakterium konnte aus den unterschiedlichsten Habitaten isoliert werden, darunter 
auch tierische und menschliche Stuhlproben sowie fermentierte Speisen 3. Als Milchsäurebakte-
rium mit antimikrobieller Aktivität und guter Säuretoleranz gibt es Versuche, in denen W. con-
fusa zusammen mit anderen Milchsäurebakterien als Probiotikum bei Tieren und Menschen 
angewendet wird 6,7. In der Literatur sind aber auch mehrere Fälle beschrieben, in denen 
W. confusa als wichtiger oder alleiniger Erreger von schwerwiegenden Infektionen nachgewie-
sen wurde. So wurde W. confusa z. B. aus einem Daumenabszess und bei Fällen von Endo-
karditis oder Bakteriämie, die teilweise tödlich ausgingen, isoliert 2,5,8,9. Auch der Tod einer ge-
sunden Monameerkatze (Cercopithecus mona) in einem Labor wird aufgrund der Kultivierung 
von W. confusa aus Organproben des Tieres mit diesem Bakterium assoziiert 10.  

In der TRBA 466 wird W. confusa in die Risikogruppe 1 eingestuft und mit einem „+“-Zeichen 
versehen, um darauf hinzuweisen, dass dieses Bakterium in Einzelfällen als Krankheitserreger 
nachgewiesen oder vermutet bzw. überwiegend bei abwehrgeminderten Menschen gefunden 
wurde 1.  

 

Bewertung: 

Nach § 5 Absatz 1 GenTSV i.V.m. den Kriterien im Anhang I GenTSV wird Weissella confusa 
als Spender- und Empfängerorganismus für gentechnische Arbeiten in die Risikogruppe 2 ein-
gestuft. 

 

Begründung: 

W. confusa kommt in verschiedenen Habitaten vor und kann auch aus der Darmflora von 
Mensch und Tier isoliert werden. Obwohl das Bakterium meist als apathogen bezeichnet wird, 
gibt es Fälle von immunkompetenten Patienten, bei denen es als alleiniger Erreger einer Infek-
tion nachgewiesen wurde. Das pathogene Potential von W. confusa kann deshalb nicht sicher 
verneint werden. 
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